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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Lößnitz Immobilien, Gerichtsgasse 18, 07806 Neustadt an der Orla 

1. Durch Erteilung des Auftrages erklärt sich der Auftraggeber (Verkäufer/Käufer/Kaufinteressent) mit den nachstehenden 
Geschäftsbedingungen einverstanden. 

2. Die Annahme unserer Maklerdienste oder unserer Angebotsangaben sowie Auswertung von uns gegebener Nachweise 
genügen zum Zustandekommen eines Vertrages zu diesen Geschäftsbedingungen. 

3. Wir verpflichten uns, die Aufträge mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns zu bearbeiten und werden alle 
Unterlagen – soweit mit der Durchführung des Auftrages vereinbar – vertraulich behandeln sowie die Bestimmungen 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BSDG) entsprechend unserer 
Datenschutzerklärung einhalten. 

4. Der Auftraggeber verpflichtet sich, unsere sämtlichen Mitteilungen und Unterlagen streng vertraulich zu behandeln. 
Erlangt ein Dritter durch den Auftraggeber bzw. den Empfänger oder mit dessen Billigung Kenntnis von unseren 
Mitteilungen, oder auch nur der Adresse, und gelangt der Dritte dadurch zu einem Geschäftsabschluss oder sonstigem 
wirtschaftlichen Vorteil, hat der Auftraggeber an uns die vereinbarte Maklercourtage zu bezahlen, ohne dass es 
unsererseits eines Schadensnachweises bedarf. 

5. Eine direkte Kontaktaufnahme mit dem Vertragspartner (Eigentümer bzw. Interessent) darf nur mit unserer Zustimmung 
erfolgen. Von direkten Verhandlungen und deren Inhalt sind wir unaufgefordert zu unterrichten. 

6. Wir haben Anspruch auf Anwesenheit bei Vertragsabschluss und auf eine sofort zu erteilende Ausfertigung oder 
Abschrift des Vertrages und aller sich darauf beziehenden Nebenabreden, soweit diese für die Berechnung und Fälligkeit 
der Maklercourtage von Bedeutung sind. 

7. Falls dem Auftraggeber die durch uns nachgewiesene oder vermittelte Gelegenheit zum Abschluss eines Vertrages 
bereits bekannt ist, muss er uns dies binnen einer Woche nach Erhalt, unter Beifügung des Nachweises, schriftlich zur 
Kenntnis bringen. Andernfalls kann sich der Auftraggeber auf eine solche Kenntnis nicht mehr berufen. 

8. Bei Makler-Allein-Aufträgen ist eine etwaige frühere Objektkenntnis des Auftraggebers (Kaufinteressenten) 
unbeachtlich. Der Auftraggeber hat daher auch in diesem Fall die entsprechende Courtage gemäß diesen 
Geschäftsbedingungen an uns zu entrichten. 

9. Wir sind berechtigt, für Käufer und Verkäufer entgeltlich oder unentgeltlich tätig zu werden. 

10. Bis auf Widerruf dürfen weitere Objektangebote zugesandt werden. Für alle zukünftig von uns nachgewiesenen Objekte 
gelten die gleichen Bedingungen. 

11. Courtage: 
Mit dem Abschluss eines durch unseren Nachweis und/oder unsere Vermittlung zustande gekommenen Kauf-, Miet- 
oder sonstigen Vertrages, ist die angegebene Nachweis- bzw. Vermittlungscourtage am Tage des Vertragsabschlusses 
verdient, fällig und zahlbar. 
Sofern keine andere Courtagehöhe vereinbart ist, gelten folgende Courtagesätze: 
 
A) Bei Kaufverträgen jeweils für Käufer und Verkäufer: 
     5,95 % inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer bei einem Kaufpreis größer 100.000,00 €; 
     5.950,00 € inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer bei einem Kaufpreis von 80.000,00 € bis 100.000,00 €; 
     4.760,00 € inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer bei einem Kaufpreis unter 80.000,00 €;  
 
B) Bei Miet-/Pachtverträgen jeweils bezogen auf die Nettokaltmiete bzw.-Pacht: 
     Im privaten Bereich 2,38 Monatsmieten-/pachten inkl. gesetzlicher Umsatzsteuer; 
     im gewerblichen Bereich 3,57 Monatsmieten-/pachten inkl. gesetzlicher Umsatzsteuer, zu zahlen vom 
     Auftraggeber (Bestellerprinzip). 

Der Courtageanspruch besteht auch dann, wenn wenigstens ein demselben wirtschaftlichen Zweck dienendes Geschäft 
zustande kommt und dadurch der gleiche wirtschaftliche Erfolg erzielt wird.  
Dies gilt vor allem dann, wenn der Erwerb des nachgewiesenen Objektes in der Zwangsversteigerung erfolgt oder wenn 
z. B. anstatt mit dem Eigentümer mit dem Mieter ein Vertrag als Untermietvertrag geschlossen wird.  
Der volle Courtageanspruch entsteht auch bei Mitverursachung der zustande gekommenen Verträge durch uns. 
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Dies gilt besonders für den Fall, wenn mit den von uns nachgewiesenen Kaufinteressenten binnen einer Frist von drei 
Jahren nach Abschluss des ersten von uns vermittelten Vertrages weitere Geschäfte abgeschlossen werden, die in einem 
wirtschaftlichen Zusammenhang mit dem zuerst erteilten Auftrag oder den weiter erteilten  
Aufträgen stehen. Ein wirtschaftlicher Zusammenhang ist stets gegeben, wenn die durch uns hergestellte Verbindung zu 
weiteren Verträgen führt, die nach diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen uns gegenüber courtagepflichtig sind. 

Der Anspruch entsteht auch dann, wenn der Geschäftsabschluss statt durch den Auftraggeber selbst ganz oderteilweise 
durch dessen Ehegatten oder nahe Verwandte oder Verschwägerte oder solche natürlichen oder juristischen Personen 
erfolgt, die zu ihm in gesellschaftsrechtlichen, vertraglichen oder wirtschaftlichen nahen Verhältnissen stehen. 

Bei verbindlichen, notariellen Kauf- bzw. Verkaufsangeboten ist die volle Courtage ebenfalls sofort fällig. 

Der Anspruch besteht auch dann, wenn die Mitursächlichkeit der Maklertätigkeit gegeben ist oder wenn der 
Vertragsabschluss erst nach Ablauf der Maklertätigkeit erfolgt.  
Übereinstimmung von Angebots- und Abschlussbedingungen ist nicht erforderlich.  

12. Schadensersatzansprüche sind uns gegenüber, mit Ausnahme grob fahrlässigen Handelns, ausgeschlossen. Da wir uns 
bei allen Angaben auf die Informationen Dritter stützen müssen, können wir keine Gewähr für deren Richtigkeit und 
Vollständigkeit übernehmen.  
Die Angebote sind freibleibend, da wir keine Gewähr für einen eventuellen Zwischenverkauf übernehmen können. 
 

13. Ist der Auftraggeber Vollkaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich rechtliches 
Sondervermögen, so ist für alle sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten Gera Gerichtsstand. Der 
gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat oder nach 
Vertragsabschluss seinen gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Inland verlegt, soweit im internationalen 
Gerichtsabkommen nichts anderes geregelt ist. 
 

14. Wir erstellen auf Antrag eine Marktwertermittlung für ihr Objekt. Dafür beträgt die Gebühr 0,238 % inklusive 
gesetzlicher Umsatzsteuer vom ermittelten Marktwert, mindestens 119,00 Euro inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer, 
maximal 357,00 Euro inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer. Bei Erteilung eines Makler-Allein-Auftrages entfällt diese 
Gebühr bzw. wird mit der Courtage verrechnet. 
 

15. Wir sind gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 10 GwG (Geldwäschegesetz) verpflichtet, bei Begründung einer Geschäftsbeziehung zu 
einem Verkäufer/Vermieter einer Immobilie oder einem Kaufinteressenten/Mietinteressenten für eine Immobilie, 
dessen Identität zu prüfen und zu dokumentieren. 
Wir sind verpflichtet, folgende Daten zu identifizieren: 
Name, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Adresse 
Des Weiteren sind wir gehalten, Informationen über den Zweck und die Art der Geschäftsbeziehung einzuholen und 
abzuklären, ob unser Geschäftspartner in eigenem Namen oder für einen wirtschaftlich Berechtigten handelt. 
 

16. Für alle Maklerverträge im Sinne dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die nicht im Büro des Maklers Lößnitz 
Immobilien, Marco Lößnitz, Gerichtsgasse 18, 07806 Neustadt ander Orla, mit Verbrauchern abgeschlossen wurden, gilt: 
 
Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Lößnitz 
Immobilien, Marco Lößnitz, Gerichtsgasse 18, 07806 Neustadt an der Orla, Telefon: 036481 56351, Handy: 0172 
3758809, E-Mail: info@loessnitz-immobilien.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter 
Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich 
und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses 
Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 
keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen 
angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des 
Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
 

17. Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle sind wir weder verpflichtet 
noch bereit. Wir sind jedoch gesetzlich verpflichtet, Sie auf eine Verbraucherschlichtungsstelle hinzuweisen: 
Ombudsmann Immobilien IVD/VPB-Grunderwerb und Verwaltung; Littenstraße 10, 10179 Berlin; 
www.ombudsmann-immobilien.de  
 
 
Festgestellt am 01.01.2021 
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Anlage 
 
Datenschutzerklärung von Lößnitz Immobilien, Gerichtsgasse 18, 07806 Neustadt an der Orla 

Dies sind Hinweise zur Datenverarbeitung Lößnitz Immobilien, Gerichtsgasse 18, 07806 Neustadt an der Orla.  

I. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung in unserem Haus / Datenschutzbeauftragter 

Aufgrund unserer Betriebsgröße ist die Bestellung eines Datenschutzbeauftragten nicht erforderlich. 

II. Datenerhebung und Speicherung personenbezogener Daten 

Zur Durchführung des mit Ihnen abgeschlossenen Maklervertrags und damit wir Sie im laufenden Vertragsverhältnis angemessen 
informieren können, benötigen wir bestimmte Daten von Ihnen. Wir erheben insoweit folgende Informationen: • Anrede, 
Vorname, Nachname, • eine gültige E-Mail-Adresse, • Anschrift, • Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) • 
Informationen, die für die Durchführung des mit Ihnen bestehenden Vertragsverhältnisses erforderlich sind. Wir erheben diese 
Daten, um Sie als unseren Auftraggeber bzw. Vertragspartner identifizieren zu können und um unsere vertraglichen Pflichten 
angemessen erfüllen zu können. Des Weiteren benötigen wir diese Daten zur Korrespondenz mit Ihnen sowie zur 
Rechnungsstellung. Sind wir nach den Bestimmungen des Geldwäschegesetzes (GwG) verpflichtet, bestimmte Informationen zu 
erheben, so umfasst dies gemäß § 11 Abs. 4 GwG die folgenden Angaben: 1. bei einer natürlichen Person: • Vorname und 
Nachname, • Geburtsort, • Geburtsdatum, • Staatsangehörigkeit und • eine Wohnanschrift oder, sofern kein fester Wohnsitz mit 
rechtmäßigem Aufenthalt in der Europäischen Union besteht und die Überprüfung der Identität im Rahmen des Abschlusses eines 
Basiskontovertrags im Sinne von § 38 des Zahlungskontengesetzes erfolgt, die postalische Anschrift, unter der der Vertragspartner 
sowie die gegenüber dem Verpflichteten auftretende Person erreichbar ist; 2. bei einer juristischen Person oder bei einer 
Personengesellschaft: • Firma, Name oder Bezeichnung, • Rechtsform, • Registernummer (falls vorhanden), • Anschrift des Sitzes 
oder der Hauptniederlassung und • die Namen der Mitglieder des Vertretungsorgans oder die Namen der gesetzlichen Vertreter 
und, sofern ein Mitglied des Vertretungsorgans oder der gesetzliche Vertreter eine juristische Person ist, von dieser juristischen 
Person die Daten nach den ersten vier Punkten. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir personenbezogene Daten, die wir auf 
Grundlage des Geldwäschegesetzes erheben, ausschließlich für die Verhinderung von Geldwäsche und von 
Terrorismusfinanzierung verarbeiten. 

III. Art, Zweck und Verwendung der Daten 

Wir verarbeiten die Daten auf Ihre Anfrage. Die Verarbeitung der Daten ist gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1b) DSGVO zu den genannten 
Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Maklervertrags und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem 
Maklervertrag erforderlich. Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht für Makler gespeichert. Diese beträgt nach § 14 Abs. 1 MaBV und § 8 Abs. 4 GwG 5 Jahre nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem das Vertragsverhältnis beendet wurde. Danach werden die Daten gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 
Abs. 1 Satz 1c) DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB 
oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 
Satz 1a) DSGVO eingewilligt haben. 

IV. Weitergabe von Daten an Dritte 

Eine Weitergabe bzw. Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte findet ausschließlich im Rahmen der Bestimmungen der 
DSGVO und des GwG statt. Eine Weitergabe Ihrer persönlichen bzw. personenbezogenen Daten erfolgt danach nur, wenn • Sie uns 
ausdrücklich Ihre Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1a) DSGVO hierzu erteilt haben, • dies gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1b) DSGVO 
für die Abwicklung bzw. zur Erfüllung unserer Pflichten aus dem Maklervertrag erforderlich ist, • wir nach der Bestimmung des Art. 
6 Satz 1c) DSGVO oder den Bestimmungen des GwG hierzu gesetzlich verpflichtet sind, • die Weitergabe zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist (Art. 6 Abs. 1 Satz 1f) DSGVO). Voraussetzung ist, dass kein 
Grund zur Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben.  

V. Ihre Rechte  

1. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die wir aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Satz 1f) DSGVO auf Grundlage von berechtigen 
Interessen verarbeiten, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch einzulegen. Sollten Sie von diesem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen wollen, genügt eine E-Mail an info@loessnitz-immobilien.de.  

2. Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Wir dürfen 
dann die Verarbeitung der Daten, die auf dieser Einwilligung beruhen, für die Zukunft nicht mehr fortführen.  
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3. Auskunftsrecht 

Sie haben das Recht, gemäß Art. 15 DSGVO von uns Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Sie haben weiter das Recht, Auskunft über die Zwecke der Verarbeitung zu verlangen. Sie können Auskunft darüber 
verlangen, wie ihre personenbezogenen Daten kategorisiert werden und welchen Kategorien von Empfängern ihre Daten 
offengelegt werden oder wurden. Sie haben weiter das Recht auf Auskunft auf folgende Informationen: 

• Die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die 
Kriterien für die Festlegung dieser Dauer; 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden personenbezogenen Daten oder auf 
Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
• wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden, alle verfügbaren Informationen 

über die Herkunft der Daten; 
• Das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und in diesen Fällen aussagekräftige 

Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person. 

4. Recht auf Berichtigung und Vervollständigung 

Nach der Bestimmung des Art. 16 DSGVO haben Sie das Recht, von uns die unverzügliche Berichtigung unrichtiger 
personenbezogener Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, haben Sie das Recht, die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 

5. Recht auf Löschung 

Nach der Bestimmung des Art. 17 DSGVO haben Sie das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden. Dies gilt nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

• zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder dem in Deutschland 

geltenden Recht erfordert oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde oder 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

6. Einschränkung der Datenverarbeitung 

Nach der Bestimmung des Art. 18 DSGVO haben Sie das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn 

• Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten bestreiten; 
• die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die 

Einschränkung der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen; 
• wir Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigen, jedoch Sie persönlich diese 

zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigten oder 
• Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Artikel 21 Absatz 1 eingelegt haben. 

7. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Nach der Bestimmung des § 20 DSGVO haben Sie das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Weiter haben Sie das Recht, die Übermittlung dieser 
Daten an einen anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns zu verlangen.  

8. Beschwerderecht 

Nach der Bestimmung des Art. 77 DSGVO haben sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde ihres gewöhnlichen 
Aufenthaltsorts oder ihres Arbeitsplatzes oder unseres Firmensitzes. 

 
  


